vom 23.01.2026 zu 4003/J (XXVI1]. GP)
bmi.gv.at

= Bundesministerium
Inneres

Mag. Gerhard Karner
Bundesminister

Herrn

Prasidenten des Nationalrates
Dr. Walter Rosenkranz
Parlament

1017 Wien

Geschaftszahl: 2025-1.012.509

Wien, am 21.Janner 2026
Sehr geehrter Herr Prasident!

Der Abgeordnete zum Nationalrat Alois Kainz hat am 24. November 2025 unter der
Nr.4003/) an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend ,Kosten fiir
Ubersetzungs- und Dolmetschleistungen in lhrem Ressort im dritten Quartal 2025“

gerichtet.
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:
Zur Frage 1:

e  Wie hoch waren die Kosten fiir Ubersetzungsleistungen in ihrem Ressort im dritten

Quartal 20257 (Bitte um detaillierte Aufgliederung nach Kosten und Sprachen)

Q3 2025

Ubersetzungsleistungen

Arabisch 90,00
Englisch 355,80
Somali 120,00
Urdu 50,00
in mehrere Sprachen” 1.801,52
*) Ubersetzungen fiir Websites 2.417,32

www.parlament.gv.at
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Die angefiihrte Auflistung umfasst alle im gegenstandlichen Zeitraum abgerechneten
Ubersetzungsleistungen (in €) auRerhalb von Verfahren, welche nicht nach dem
Geblihrenanspruchsgesetz (GebAG) abzugelten sind (Stand: 23. Oktober 2025).

Zur Frage 2:
e  Wie hoch waren die Kosten fiir Dolmetscherleistungen in ihrem Ressort im dritten

Quartal 20257 (Bitte um detaillierte Aufgliederung nach Kosten und Sprachen)

Q3 2025

Dolmetscherleistungen
Arabisch 3.060,00
Englisch 24.500,00
Polnisch 384,00
Serbisch 888,00
Turkisch 1.860,00
Viethamesisch 432,00

31.124,00

Die angefiihrte Auflistung umfasst alle im gegenstandlichen Zeitraum abgerechneten
Ubersetzungsleistungen (in €) auRerhalb von Verfahren, welche nicht nach dem
Geblihrenanspruchsgesetz (GebAG) abzugelten sind (Stand: 23. Oktober 2025).

Zur Frage 3:
e Inwiefern entstand durch den Krieg in der Ukraine mit Russland ein erh6hter Bedarf an

den Sprachen Ukrainisch und Russisch?

Vor allem aufgrund der notwendigen Erfassung und in weiterer Folge amtlichen
Kommunikation von und mit Vertriebenen ist derzeit ein erhohter Bedarf in den Sprachen

Ukrainisch und Russisch zu verzeichnen.

Q3 2025
Dolmetschleistungen Ubersetzungsleistungen
Russisch 8.451,84 0,00
Ukrainisch 8.226,90 0,00
16.678,74 0,00

Die angefiihrte Auflistung umfasst, im Gegensatz zu Frage 1 und 2, alle im

gegenstindlichen Zeitraum abgerechneten Dolmetsch- und Ubersetzungsleistungen (in €)
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im Verfahrensbereich, welche im direkten Zusammenhang mit den Auswirkungen des
Krieges in der Ukraine stehen (Stand: 23. Oktober 2025).

Zur Frage 4:
e Inwiefern entstand durch den Krieg in Israel/Gaza ein erh6hter Bedarf an den Sprachen

aus jener Region?
Derzeit ist kein erhohter Bedarf festzustellen.

Zur Frage 5:
e Inwiefern entstand durch die Situation in Afghanistan ein erhéhter Bedarf an den

Sprachen aus jener Region?

Im Vergleich zum Jahr 2024 ist ein leicht erhohter Bedarf festzustellen.

Zur Frage 6:

e |nwiefern entstand durch die Situation in Syrien ein erhéhter Bedarf an den Sprachen
aus jener Region?

Derzeit ist kein erhohter Bedarf festzustellen.

Zur Frage 7:

e Inwiefern entstand durch die allgemeine Migrationskrise in Osterreich und Europa ein
erhéhter Bedarf an Dolmetschern in lhrem Ressort?

Derzeit ist kein erhéhter Bedarf an Dolmetscherinnen und Dolmetschern festzustellen.

Zur Frage 8:

e  Welche Sprachen kénnen Sie selbst im Ministerium abdecken, ohne auf externe

Dolmetsch- und Ubersetzungsleistungen zuriickzugreifen?

Es darf auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 11629/) vom 6. Juli 2022
(11380/AB XXVII. GP) verwiesen werden.
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Zur Frage 9:
e Gibt es Sprachen in denen ein externer Bedarf besteht, der nicht gedeckt werden kann?

a. Falls ja, welche?
Der derzeitige Bedarf kann gedeckt werden.

Zur Frage 10:

e Welche Dolmetscher bzw. Ubersetzungsbiiros wurden seitens lhres Ressorts
engagiert?
a. Werden diese Auftrdge 6ffentlich ausgeschrieben?
b. Falls ja, wo werden diese Auftréige ausgeschrieben?

c. Falls die Auftrdge nicht éffentlich ausgeschrieben werden, warum nicht?

Es wird mit beeideten und gerichtlich zertifizierten Dolmetscherinnen und Dolmetschern
gearbeitet bzw. auf den Osterreichischen Verband der Gerichtsdolmetscher (OVGD) sowie
den Berufsverband fiir Dolmetschen und Ubersetzen (UNIVERSITAS Austria)
zuriickgegriffen, um eine hohe Qualitit an Dolmetsch- und Ubersetzungsleistungen

sicherstellen zu konnen.

Nach dem Bundesvergabegesetz 2018 (BVergG 2018) ist bei Auftragen im
Unterschwellenbereich keine o6ffentliche Ausschreibung notwendig, jedoch werden
mehrere Vergleichsangebote vor Auftragserteilung eingeholt, abhangig von der Hohe des

Auftragswertes.

Zur Frage 11
e  Wie und welcher Form sind die Dolmetschleistungen in lhrem Ressort von dem

Sparauflagen der aktuellen Regierung betroffen?

a. In welcher konkreten Héhe sind Budgetkiirzungen im Bereich Ubersetzungs- und
Dolmetschleistungen vorgesehen?

b. Gab es seit Einfiihrung der Sparauflagen Fdlle, in denen aufgrund fehlender
Dolmetscherleistungen Verfahren verzégert oder Kommunikationsprobleme
festgestellt wurden?

c. Wurde Personal abgebaut oder wurden geplante Neuvergaben fiir
Sprachdienstleistungen aufgrund der Sparauflagen gestoppt?

d. Welche Sprachen sind am stdrksten von den Einsparungen betroffen?

Gibt es Uberlegungen, verstdrkt auf digitale Ubersetzungstools zuriickzugreifen,
um Kosten zu senken?

i. Wenn ja, wie werden Qualitéit und Vertraulichkeit dabei sichergestellt?
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Grundsatzlich sind alle Bediensteten zu einem 6konomisch effektiven und effizienten

Ressourceneinsatz, nicht nur bzgl. Dolmetsch- und Ubersetzungsleistungen, angehalten.

Derzeit ist weder ein Personalabbau in diesem Bereich vorgesehen noch sind Falle
bekannt, welche hinsichtlich geplanter Neuvergaben fiir Sprachdienstleitungen gestoppt

wurden.

Der potenzielle Einsatz von digitalen Ubersetzungstools wird laufend evaluiert, jedoch gibt
es momentan neben dem Datenschutz va. noch qualitative Herausforderungen, welche
eine menschliche Nachbearbeitung sowie Qualitatssicherung nach sich ziehen und

dadurch mégliche Einsparungspotenziale konterkariert werden.

Gerhard Karner

5von5

www.parlament.gv.at



6 von

Datum/Zeit 2026-01-23T14:34:44+01:00

Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-07,0U=a-sign-corporate-07,0=A-Trust Ges. f.
ussteller-Zertiika Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 2052038352

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
Signatur finden Sie unter:

Prifinformation https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstellenden Behdrde/Dienststelle erfolgen.
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Unterzeichner | Par| ament sdi r ekt i on

Datum/Zeit-UTC| 2026- 01- 23T14: 37: 39+01: 00

Jufu

Prufinformation Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Prufung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel

www.parlament.gv.at




		2026-01-23T14:34:44+0100
	BMI-TRUSTCENTER
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-01-23T14:37:39+0100
	Parlamentsdirektion




